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Der Beobachtungsbogen Sprachentwicklung von 1–6 Jahren4

Es ist gar nicht so einfach, …

ein Kind im Alltag und Tagesablauf einer Kindertages-

stätte zu beobachten und die Beobachtungen sinnvoll 

zu dokumentieren. Viele Ereignisse finden innerhalb 

kürzester Zeit statt, der Tagesablauf will eingehalten 

werden, Kinder benötigen Unterstützung bei ihrem  

Tun usw. Da fehlt oftmals die Zeit, die Beobachtungen 

niederzuschreiben.

Praktische Beobachtungsverfahren sind oft nicht zur 

Hand, Ankreuzlisten nicht immer zufriedenstellend.  

Es müssen im Alltag Zeitfenster geschaffen werden, 

damit alles ordnungsgemäß dokumentiert werden  

kann. Der Kita-Alltag zeigt allerdings, dass das nicht 

immer möglich ist. Wegen Urlaub, Erkrankungen oder 

Fortbildungen fehlen oft Kolleginnen1, sodass die Grup-

pen dünn besetzt sind und man sich im Kolleginnen-

kreis nicht kontinuierlich zusammensetzen kann.

Jedes Kind ist ein Individuum …

und entwickelt sich individuell. Dementsprechend müs-

sen Formulierungen gut ausgewählt werden. Sie dienen 

schließlich auch dazu, den Erziehungsberechtigten zu 

vermitteln, wie sich ihr Kind entwickelt hat. Besonders 

wenn Handlungsbedarf besteht (d. h., wenn das Kind 

besondere Unterstützung benötigt), ist es wichtig, den 

Eltern diese Informationen richtig und einfühlsam zu 

vermitteln.

Der subjektive Blick …

verhindert häufig den „sauberen Blick“ auf das Kind. Wir 

interpretieren in unsere Beobachtungen Wünsche sowie 

Vorstellungen über das Kind, die Situation und warum 

es etwas tut, hinein. Wir ziehen Rückschlüsse und gehen 

davon aus, dass diese so auch korrekt sind.

Eine große Rolle dabei spielt die persönliche Beziehung 

zum Kind. Es kann vorkommen, dass Sie das eine Kind 

mehr mögen als ein anderes Kind aus Ihrer Gruppe, das 

ist völlig normal. Und da liegt der Haken:

1. Ein paar Worte vorab …

Unsere Beziehung beeinflusst die Beobachtung, …

denn Sie beschreiben wohlwollender, wenn Sie ein Kind 

mögen, und sind verzeihend, wenn es sich einmal nicht 

richtig verhält. Sie sind kritisch, wenn die Beziehung zum 

Kind gestört ist, es Sie im Alltag herausfordert und Sie 

vielleicht an Ihre Grenzen führt.

Objektivere Beobachtungen …

bedeuten, dass Sie nicht allein ein Kind beobachten, 

sondern mit Kolleginnen in den Austausch gehen und 

das gemeinsame Ergebnis zu Papier bringen. Es ist der 

Blick, der genau das beschreibt, was Sie sehen, ohne 

Interpretationen und Spekulationen.

Die Herausforderung liegt darin, …

jedes einzelne Kind im Auge zu behalten und es inner-

halb der Gruppe zu sehen. Sie müssen erkennen, woran 

das Kind Freude hat, womit es sich häufig beschäftigt, 

wo seine Stärken liegen, aber auch, wo es Unterstüt-

zungsbedarf zeigt.

Die Entwicklungsschnecke Sprachentwicklung 

Deutsch …

ist ein übersichtliches und einfaches Beobachtungs

verfahren. Wir stellen es Ihnen auf den folgenden Seiten 

vor, erläutern, was die einzelnen Punkte bedeuten, und 

geben Ihnen Tipps für den Alltag. Wir haben das Beob-

achtungsverfahren in Zusammenarbeit mit Kolleginnen 

aus der Praxis entwickelt. Beim Lesen werden Sie häufi-

ger auf Altersangaben stoßen. Diese geben jeweils Jahr 

und Monat an, also 4;7 = 4 Jahre, 7 Monate.

¹ �Aus Gründen der besseren Lesbarkeit haben wir in diesem Buch durch
gehend die weibliche Form verwendet. Natürlich sind damit auch immer 
Männer gemeint, also Erzieher, Pädagogen und Fachanleiter etc.
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Der Beobachtungsbogen Sprachentwicklung von 1–6 Jahren 5

1. Ein paar Worte vorab …

Entwicklung zu erkennen, …

ist uns wichtig. Die Idee war, ein sogenanntes Visuali­

sierungsverfahren auszuarbeiten. Entwicklung sollte 

erkennbar sein. Nicht nur für den Pädagogen, sondern 

auch für Eltern. Alle Eltern müssen die Chance haben,  

zu verstehen bzw. zu erkennen, wie ihr Kind sich ent­

wickelt hat. Das gilt auch für diejenigen Familien, mit 

denen sprachliche Verständigung nur bedingt möglich 

ist. Bei der Erstellung des Beobachtungsbogens war uns 

außerdem wichtig, dass der Betrachter erkennt, was das 

Kind alles kann. Der positive Blick auf das Kind ist Vo­

raussetzung – ein Muss.

Die Zeit zwischen dem 1. Jahr und  

dem Schuleintritt …

ist eine wichtige Zeit für die Sprachentwicklung, ob das 

Kind nun Deutsch als Muttersprache oder Zweitsprache 

lernt. Kinder, die Unterstützungsbedarfe zeigen, können 

in dieser Zeit besonders effektiv gefördert werden.

Kinder mit Unterstützungsbedarfen in den Bereichen 

■  Sprachverständnis

■ � �Wortschatz und Wortbedeutung  

(semantisch-lexikalische Kompetenzen) 

■ � �Lautproduktion und Lautwahrnehmung  

(phonetisch-phonologische Kompetenzen) 

■ � �Wortbildung und Satzbau  

(morphologisch-syntaktische Kompetenzen) 

■ � �Sprechmelodie und Betonung  

(prosodische Kompetenzen) 

■ � �Verbale und nonverbale Kommunikation  

(pragmatische Kompetenzen) 

■ � �Umgang mit Bilderbüchern, Texten, Erzählen etc. 

(Literacy). 

■  Grundlegende Voraussetzungen

benötigen eine besondere Fürsorge. Hier ist Ihr indivi­

dueller Blick wichtig: das Erkennen von besonderen 

Stärken und Bedarfen des Kindes und sich daraus ent­

wickelnde individuelle Zielformulierungen für jedes 

einzelne Kind. Auch dies gilt gleichermaßen für Kinder 

mit Deutsch als Mutter- oder Zweitsprache.

Elterngespräche zu führen, …

ist oft eine schwierige Angelegenheit, besonders dann, 

wenn das Kind Unterstützungsbedarf signalisiert. Eine 

Anleitung, wie Sie vorgehen können, finden Sie ab S. 60. 

Wenn wir heute von Erziehungspartnerschaft sprechen, 

so ist es wichtig, die Eltern immer mit in die Verantwor­

tung zu nehmen.

Wie Sie die Sprachentwicklung fördern können, …

erfahren Sie einerseits über die konkreten Tipps bei  

den einzelnen Beobachtungskriterien in diesem Buch. 

Zusätzlich finden Sie ab S. 62 generelle Hinweise zur 

Unterstützung des Sprechenlernens. Weitere Tipps er­

halten Sie dort für mehrsprachig aufwachsende Kinder, 

die Sie besonders im Blick haben sollten.

Wann muss ein Kind zur Sprachtherapie?

Diese Frage erörtern wir in den Kapiteln ab S. 65.  

Hier zeigen wir deutliche Hinweise auf, die erkennen 

lassen, ob ein Kind mehr als Sprachförderung benötigt.

Die Basis für eine gute Sprachentwicklung …

stellen wir im letzten Kapitel dar. Hier gehen wir auf  

die Haltung der pädagogischen Fachkräfte ein und be­

schreiben, was Sie bei den Bildungsbereichen beachten 

sollten, damit Kinder gern und viel sprechen.

Ihre

Kornelia Schlaaf-Kirschner 
und  

Uta Fege-Scholz
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Der Beobachtungsbogen Sprachentwicklung von 1–6 Jahren6

Das Beobachtungsverfahren ist eine Visualisierungs

methode für Kinder im Alter von 1 Jahr bis zum Schul

eintritt. Der Beobachtungsbogen, die Sprachschnecke, 

beinhaltet folgende 8 Sprachbereiche: Sprachverständ-

nis, Wortschatz, Lautproduktion und -wahrnehmung, 

Wortbildung und Satzbau, Sprechmelodie und Beto-

nung, Kommunikation, Literacy und grundlegende 

Voraussetzungen.

1. Ein paar Worte vorab …

Damit beobachten Sie – 
Beobachtungsbogen zur Sprachentwicklung

Die Segmente auf dem Beobachtungsbogen sind zwar 

voneinander abgegrenzt, können sich aber in Teilberei-

chen überschneiden.

Der schneckenförmige Beobachtungsbogen ist vom 

Mittelpunkt (ab 1. Lebensjahr) bis hin zum äußeren Ring 

(bis zum Schuleintritt) aufgebaut, d. h., beim Ausmalen 

wird sich die Entwicklung von innen nach außen im 

Kreis deutlich widerspiegeln. 

Der Aufbau der Zahlen sagt aber 

nicht aus, dass das Kind sich nun 

der Reihenfolge entsprechend  

entwickeln muss, denn jedes Kind 

hat seinen individuellen Entwick-

lungsprozess.

Der Beobachtungsbogen gibt 

Aufschluss über die sprachlichen 

Stärken des Kindes. Er zeigt der 

Erzieherin aber auch, welche Be

darfe das Kind hat, und fordert  

zum fachlich-pädagogischen Han-

deln auf. Er dient der Unterstützung 

bei Elterngesprächen. Die Eltern 

erfahren, was ihr Kind sprachlich 

schon alles kann, aber auch, wo es 

noch besondere Unterstützung 

benötigt.

Der leere Beobachtungsbogen
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Der Beobachtungsbogen Sprachentwicklung von 1–6 Jahren 7

1. Ein paar Worte vorab …

Das Kind hat den Entwicklungs-

stand noch nicht erreicht. Oder 

dieses Item wurde noch nicht 

beobachtet.

 Das Kästchen bleibt leer,  

es wird nicht ausgemalt.

Das Kind hat den Entwicklungs-

stand zum Teil erreicht. 

 Das Kästchen wird diagonal 

ausgemalt.

Das Kind hat den Entwicklungs-

stand vollständig erreicht. 

 Das Kästchen wird ausgemalt.

So geht’s! – Die Benutzung des Beobachtungsbogens
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Der Beobachtungsbogen Sprachentwicklung von 1–6 Jahren8

Wenn das Kind in die Krippe bzw. Kita kommt, sollte 

nach ca. 1,5 Monaten der Beobachtungsbogen zum  

ersten Mal eingesetzt werden. Anschließend ergänzt  

die Erzieherin ihn halbjährlich bzw. entsprechend der 

Entwicklung des Kindes.

Die positive Fragestellung „Was kann das Kind alles?“ 

führt zu einer positiven Haltung des Betrachters. So 

lernen Sie, zu erkennen, was das Kind kann und wo es 

Unterstützung benötigt.

1. Ein paar Worte vorab …

Die Grafik zeigt die Sprachschnecke. Diese beinhaltet 

acht Bereiche. Die Darstellung der Entwicklung beginnt 

innen und endet außen. Den Feldern innerhalb der 

einzelnen Bereiche sind in den folgenden Kapiteln  

dieses Buches Beobachtungskriterien zugeordnet.  

Kurz gefasst und übersichtlich finden Sie alle Beob

achtungskriterien auch noch einmal im beiliegenden 

Kriterienkatalog.

Wenn ein Kind ein Kriterium voll erfüllt, so wird das je-

weilige Feld ausgemalt. 

Bleibt ein Feld leer, sind Sie aufgefordert, sich Gedanken 

darüber zu machen, welche alltagstauglichen Angebote 

sich eignen, das Kind in seinem Bedarf zu unterstützen, 

ohne dem Angebot einen Trainings

charakter beizumischen. D. h., dass 

das Kind im Rahmen einer Spielak

tion oder eines angeleiteten Ange-

botes unterstützt wird, statt den 

Fokus explizit auf seinen Bedarf  

zu richten. 

In den folgenden Kapiteln werden 

Maßnahmen beschrieben, die die 

sprachliche kindliche Entwicklung 

unterstützen. Zu jedem Beobach-

tungskriterium finden Sie konkrete 

Hinweise, was Sie als pädagogische 

Fachkraft tun können, um Lernpro

zesse anzuregen.

Nach den Ideen aus der Praxis 

zeigen wir Ihnen ab S. 51, wie Sie 

einen Entwicklungsbericht ab

fassen können, und stellen Ihnen 

ein Beispiel vor.

Ausgefüllter Beobachtungsbogen 

– die Entwicklungsschnecke
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Der Beobachtungsbogen Sprachentwicklung von 1–6 Jahren 9

Was bringen all die Beobachtungen, wenn keine  

Taten folgen?

Mithilfe der Vielzahl von Beobachtungen können Sie 

pädagogische Handlungsstrategien entwickeln.  

Hier sind Sie mit Ihrem Fachwissen gefragt, sich zu  

überlegen, was das einzelne Kind benötigt, damit aus 

Unterstützungsbedarfen Stärken werden.

Nehmen wir ein Beispiel aus dem Beobachtungsbogen 

bzw. der Sprachschnecke: Das Kind zeigt im Bereich 

Sprachverständnis einen deutlichen Unterstützungs­

bedarf. Es ist ersichtlich, dass das Kind Ihre Hilfe benö­

tigt, wenn es lernen soll, Präpositionen (Lagebezeich­

nungen, wie auf, unter, neben) angemessen zu verstehen 

und später auch selbst zu benutzen.

Ausgehend vom Unterstützungsbedarf planen Sie Ihr 

pädagogisches Ziel und Ihr Vorgehen. Das könnte  

beispielsweise folgendermaßen aussehen.

Zur Info

Bei Ihren Zielformulierungen stellen Sie sich  

immer die Frage: „Was biete ich dem Kind an,  

damit es das lernt?“

 

2. Beobachten und Impulse setzen –  
in acht Sprachbereichen

Ihre Zielformulierung: Ich unterstütze das Kind, wenn 

es um die Begriffe auf, unter, neben geht.

Konkret heißt das, im Alltag achten Sie darauf, dass der 

Umgang mit Präpositionen spielerisch integriert wird. 

Legen Sie z. B. verschiedenste Gegenstände auf, unter 

und neben den Tisch und fragen Sie alle Kinder, wie und 

wo der Gegenstand liegt. Nun lassen Sie das Kind mit 

dem Unterstützungsbedarf die verschiedenen Positionen 

nachspielen, indem es sich auf, neben und unter den 

Tisch setzt.

Überprüfen Sie Ihre Zielformulierungen! 

Bleiben Sie ständig in Kontakt mit dem einzelnen Kind 

und beobachten Sie dessen Entwicklung. So können Sie 

feststellen, ob sich die Bedarfe verändern und Sie Ihre 

Zielformulierungen überdenken müssen. Dabei über­

prüfen Sie Ihre pädagogische Handlungsplanung und 

erkennen, ob Sie den richtigen Weg gewählt haben, um 

das Kind in seiner Entwicklung zu unterstützen.
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10 Der Beobachtungsbogen Sprachentwicklung von 1–6 Jahren

     1 	 Das Kind versteht Nomen (Hauptwörter, wie Auto, Puppe).

Das Kind versteht/zeigt auf benannte Gegenstände und Körperteile.

Ideen für die Praxis
Spielen Sie Suchspiele: Lassen Sie sich Dinge in Büchern zeigen,  

z. B. „Wo ist das Auto?“ etc. Oder lassen Sie sich Körperteile (auch 

kleinere) zeigen, entweder zeigt sie das Kind an sich selbst oder an 

Puppen.

     2 	 Es versteht Verben (Tätigkeitswörter, wie essen, trinken, gehen, turnen).

Das Kind zeigt/versteht Tätigkeiten, z. B. in Büchern, aber auch  

in Alltagssituationen.

Ideen für die Praxis
Spielen Sie Bewegungsspiele in der Turnhalle: Lassen Sie die Kinder 

hüpfen, krabbeln, gehen, laufen, springen, schleichen etc.

Schauen Sie sich gemeinsam Bilder- oder Wimmelbücher an. 

Suchen Sie z. B. gemeinsam bestimmte Situationen, die Sie sprach-

lich benennen („Das Mädchen rutscht“). 

 

 

 

 

     3 	 Es versteht Präpositionen (Lagebezeichnungen, wie auf, unter, neben).

Das Kind versteht einfache Lagebezeichnungen, wie auf, unter, 

neben, vor, hinter, in, zwischen.

Ideen für die Praxis
Bauen Sie mit den Kindern eine Burg aus Tischen, Bänken, Stühlen. 

Die „Ritter“ oder „Burgfräulein“ verstecken sich dort, wo es der 

König sagt. Geben Sie als „König“ den Kindern Anweisungen, z. B. 

„Alle Ritter und Burgfräulein verstecken sich auf/unter/vor/hinter/

neben/in der Burg.“

Oder spielen Sie Zirkus: Die Kinder sind die Tiere und Sie sind  

der Dompteur, der den Tieren sagt, wo sie hinlaufen sollen.

Oder spielen Sie „Zauberspiele“: Sie sind der Zauberer und  

„zaubern“ die Kinder mit einem Zauberspruch an verschiedene 

Orte, die o. g. Präpositionen beinhalten (z. B. „Hokuspokus, Fidibus, 

alle Kinder sind jetzt unter der Bank“ …).  

Sprachbereich Sprachverständnis

Tipp:

Benutzen Sie bei kleineren Kindern 

Bücher, die wenig Details zeigen.

  1–10
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